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Rauschendes Fest gefeiert 

Die dritte Auflage des „Wirtschafts-
balls der Börde" war wieder ein 
großer Erfolg. Mehr als 300 Gäste 
vertieften ihre geschäftlichen Kon-
takte und feierten darüber hinaus 
ein großartiges Fest mit Rahmen-
programm, Buffet und Tanz bis in 
den Morgen.� S. 10-11

Ein begeisterndes Hobby

Der Barleber Modellbahnverein e. V. 
ist ein kleiner Verein, an der Zahl 
seiner Mitglieder gemessen, aber 
einer mit riesiger Faszination für 
Modelleisenbahnen und großem 
Engagement für die Gemeinschaft 
mit dieser „Lebensaufgabe" für 
Groß und Klein.                S.14-16 
            
                                                                                              

Eine erfolgreiche Teilnahme 

Zwei jugendliche Mitglieder der 
Schwerathletikscheune Barleben 
haben sich beim Jahreshöhepunkt 
sehr erfolgreich in ihrer Klasse 
durchgesetzt: Mia Willgeroth (16) 
ist Deutsche Meisterin und Leo Wil-
lenbacher (15) ist Deutscher Meister 
geworden. Gratulation! 	 � S. 21

       Mit Entsorgungskalender für 2024
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Im Kindergarten liegt Salz in der Luft
>> Über ein ganz besonderes, neues 
Gerät konnten sich kürzlich erst die 
Mädchen und Jungen im Barleber Kin-
dergarten freuen. Piotr Herbik brachte 
ihnen ein Gradierwerk in die Einrich-
tung. Natürlich kein riesiges, wie es 
in Schönebeck-Salzelmen steht, son-
dern eine zimmertaugliche Variante, 
die knapp zwei Meter hoch einem 
größeren Schrank ähnelt. Die Funk-
tionsweise ist aber die gleiche: Innen 
sind Birkenzweige angeordnet, an 
denen das salzhaltige Wasser wie beim 
großen Gradierwerk heruntertropft. 
„Wir haben eins im Kinderzimmer und 
merken, wie gut es unseren Kindern 
tut. Da wollte ich gern helfen, dass 
auch andere Kinder diese positiven 
Effekte erleben können", sagt er. 
Weil er die Geräte beruflich vertreibt, 
konnte er dem Kindergarten ein Mes-
se-Exemplar schenken. „Die Luft in 
den Räumen mit Gradierwerk ist sau-
berer, feuchter; sie fühlt sich einfach 
besser an. Und für das Immunsystem 
ist es auch noch besser", erklärt er 
weiter, welche Wirkung die Geräte mit 
ihrem tropfenden Wasser entfalten. 
Selbst für einen besseren, tieferen 
Schlaf soll die tropfende Sole sorgen, 
genauso wie es Wasser in der Luft an 
der Küste oder an Flüssen und Seen 
tut.
Piotr Herbik wohnt selbst auch in 
Barleben, seine Kinder gehen in den 
Kindergarten. „Sie schauen auch 
immer mal nach, ob mit dem Gradier-
werk alles in Ordnung ist. Sie kennen 
das ja von zu Hause und auch aus 
meinem Büro", schmunzelt Herbik. 
Seit acht Jahren lebt er in Deutsch-
land, seine Frau kam inzwischen nach, 
und in Barleben fühlt sich die Familie 
pudelwohl. „Wir sind hier zu Hause." 
Im Kindergarten haben sich die Mäd-
chen und Jungen schon an das Gerät 

gewöhnt. Es steht im Sportraum der 
Kindereinrichtung, damit sie die sole-
haltige Luft möglichst tief einatmen 
können. „Das geht nämlich am bes-
ten, wenn die Kinder in Bewegung 

sind", sagt Herbik. Und vom gesünde-
ren Raumklima profitieren bestimmt 
nicht nur die Knirpse, sondern auch 
die Erzieherinnen und Erzieher des 
Kindergartens. � (aa)

Piotr Herbik zeigt zwei Gradierwerke in seinem Büro (oben). Kindergarten-Knirpse machen ihre 
Kniebeugen vor dem Gerät (unten)..� Fotos: Amann
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Ihre Spezialisten für 
natürliche Wärme, gutes Klima
und schöne Bäder.

Lindenallee 14
39179 Barleben 
Tel. 039203/883863

info@deta-magdeburg.de

Neue Bilder in 
der Ausstellung
>> Seit August ist im Foyer der Ge-
meindeverwaltung eine Ausstellung 
des „Zirkels bildende Kunst“ des 
OK-Live Ensembles und der Jugend-
kunstschule Barleben-Wolmirstedt 
e. V. zu sehen. Zur Weihnachtszeit 
wurden nun 
die bisheri-
gen Bilder 
g e t a u s c h t 
g e g e n 
Weihnachts-
motive, die 
ebenfalls im 
Kurs entstan-
den sind. Die 
Ausstel lung 
ist weiterhin 
während der 
Ö f f n u n g s -
zeiten der 
Geme inde -
verwaltung (Dienstag: 9 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 18 Uhr, Donnerstag: 
9 bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr) 
für jedermann zu besichtigen.� (aa)

Zaun am Spielplatz gestohlen
>> Der Spielplatz am Schnarsleber 
Weg in Ebendorf ist erst im Frühjahr 
eingeweiht worden, im Herbst gab 
es nun schon die ersten Verlustmel-
dungen. Zusätzlich zu Funden von 
Scherben und Flaschen im Sand, die 
für die Kinder gefährlich sein können, 
wurden außerdem mehrere Zaunfelder 
gestohlen. „Es ist mitnichten so, dass 
wir dort den Zaun absichtlich unvoll-
endet gelassen haben, die Zaunfelder 
sind tatsächlich gestohlen worden", so 
Gemeindebürgermeister Frank Nase, 
den solch ein dreister Klau sehr ärgert. 
Unbekannte haben die Zaunfelder 
sauber abgebaut und vermutlich mit 
einem Transporter weggeschafft. Die 
Gemeindeverwaltung hat bei der Poli-
zei Anzeige erstattet, allerdings sind 
die Aussichten, die Zaunfelder wieder-
zubekommen, nicht gerade rosig.
Die Gemeinde steht derzeit noch im 
Austausch mit der Versicherung. 
„Einen Kostenvoranschlag vom Liefe-
ranten haben wir schon, aber trotzdem 
werden wohl noch ein paar Tage ins 
Land gehen, bis der Zaun wieder voll-
ständig ist", sagt Nase. 

Sollte jemandem etwas Ungewöhn-
liches aufgefallen sein am Spielplatz 
am Schnarsleber Weg, freut sich die 
Gemeindeverwaltung nach wie vor 
über sachdienliche Hinweise, um die 
Diebe zur Rechenschaft ziehen lassen 
zu können. � (aa)

Am Spielplatz Schnarsleber Weg sind mehrere 
Zaunfelder gestohlen worden. � Foto: A. Amann
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Versicherer bringt Scheck
>> Aufgrund von wenig zu regulie-
renden Schäden wird die Gemeinde
Barleben an der Gewinnausschüttung
der ÖSA-Versicherungen Sachsen-An-
halt beteiligt und erhält ein Guthaben
in Höhe von 3.120 Euro. Mit dieser
guten Nachricht haben der ÖSA-Ab-
teilungsdirektor Kommunen und
Wohnungswirtschaft, Frank Meyer,
und der ÖSA-Geschäftsstellenleiter,
Sascha Pilz, kürzlich Bürgermeister
Frank Nase besucht und ihm einen
symbolischen Scheck überreicht.
„Das Guthaben werden wir zu ein-
hundert Prozent dem Barleber
Fußballverein überlassen“, so der
Bürgermeister. Für den Neubau eines
Vereinsgebäudes, der mit Fördermit-
teln unterstützt wurde, hat der FSV
Barleben 1911 e. V. einen Eigenan-
teil von 300.000 Euro aufgebracht.
Da sich der Neubau verteuert hat,
die Fördermittel jedoch festgeschrie-
ben waren, muss der Verein weitere
200.000 Euro aufbringen. „Kein an-
derer Verein hat die Notwendigkeit,
eine solch hohe Investition zu stem-
men“, betonte Frank Nase in dem
Gespräch.

Die Gemeinde Barleben hat bei der 
Öffentlichen Versicherung Sachsen-
Anhalt alle ihre Gebäude, darunter 
den Komplex Mittellandhalle sowie 
das gesamte Inventar und die Elekt-
ronik versichert.
Die Versicherung honoriert, dass die 
Gemeinde Barleben die Schäden an 
ihrem kommunalen Eigentum zum 
Beispiel durch Feuer oder Einbruch-
diebstahl im vergangenen Jahr erneut 
erfreulich geringhalten konnte, in 
Form einer Gewinnbeteiligung.� (tz)

ÖSA-Abteilungsdirektor Kommunen und 
Wohnungswirtschaft, Frank Meyer, und ÖSA-
Geschäftsstellenleiter, Sascha Pilz, überreichten 
einen symbolischen Scheck an Bürgermeister 
Frank Nase (v.l.).� Foto: Thomas Zaschke

Schließtage zum 
Jahreswechsel
>> Die Gemeindeverwaltung Bar-
leben sowie die Ortschaftsbüros
bleiben in der Woche zwischen
Weihnachten und Silvester für den
Besucherverkehr geschlossen. Es 
finden keine Sprechtage s t a t t . 
Der nächste regu-
läre Sprechtag in 
der Gemeindever-
waltung Barleben 
findet am Donners-
tag, 4. Januar 
2024, statt. Die 
Sprechzeiten am 
Donnerstag sind: 
9 bis 12 Uhr und 13 
bis 15:30 Uhr.
Der nächste regu-
läre Sprechtag im 
Ortschaftsbüro Barleben ist 
Dienstag, 9. Januar 
2024, von 16 bis 18 Uhr; im 
Ortschaftsbüro Ebendorf Mittwoch, 
10. Januar 2024, von 17 bis 18 Uhr 
und im Ortschaftsbüro Meitzendorf 
am Dienstag, 9. Januar 2024 von 
17 bis 18 Uhr.(tz)
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Ab 2024: Kinderreisepass wird abgeschafft  
>> Ab dem 1. Januar 2024 werden 
keine neuen Kinderreisepässe mehr 
ausgestellt, verlängert oder aktuali-
siert. Der Bundestag hat beschlossen, 
dass Kinder nun, genau wie Erwach-
sene, einen normalen Reisepass mit 
Chip benötigen, um außerhalb der EU 
zu reisen. 
Was bedeutet das für Familien?
Bereits ab der Geburt benötigen Kin-
der ein eigenes Reisedokument für 
Auslandsreisen. Innerhalb der EU 
reicht ein Personalausweis, während 
für Reisen außerhalb der EU ein Reise-
pass notwendig ist. Kinderreisepässe 
können noch bis zum 31.12.2023 aus-
gestellt werden, die bis zu diesem 
Zeitpunkt ausgestellten Kinderreise-
pässe werden bis zum Ablauf ihrer 
Gültigkeit anerkannt. 
Wichtiges zur Beantragung
Reisepässe und Personalausweise für 
Kinder unter 24 Jahren sind maximal 
6 Jahre gültig. Passanträge müssen 
stets persönlich gestellt werden. Das 
Kind muss also bei der Beantragung 
mit dabei sein. Für die Beantragung 
werden unter anderem benötigt: 
ein aktuelles biometrisches Licht-
bild, die Geburtsurkunde im Original, 
beide Elternteile oder eine Vollmacht 
eines Sorgeberechtigten einschließ-
lich dessen Ausweisdokuments. 

Der Termin sollte mindestens 5 Wo-
chen vor Reisebeginn gemacht 
werden, um die Produktionszeit und 
die Terminvorlaufzeit zu berücksich-
tigten. Hierzu machen Eltern bitte 
einen Termin auf der Seite der Ge-
meinde Barleben. 
Bei der Beantragung eines Reisepas-
ses oder Personalausweises für Kinder 
ab sechs Jahren werden Fingerabdrü-
cke erfasst, die ausschließlich im Chip 
des Ausweisdokuments gespeichert 
werden. 
W i c h t i g e r 
H i n w e i s : 
Identitätsän-
derungen bei 
Kindern
Es ist wichtig zu 
beachten, dass 
sich das Ge-
sichtsbild von 
Säuglingen und 
Kleinkindern in-
nerhalb kurzer 
Zeit stark ver-
ändern kann. In 
solchen Fällen 
sollte frühzeitig 
vor Reiseantritt ein 
neues Ausweisdo-
kument beantragt 
werden.

Wie viel kostet der Reisepass bzw. 
Personalausweis?
Wer bei Antragstellung unter 24 Jahre 
alt ist, zahlt zurzeit 37,50 Euro für 
einen Reisepass und 22,80 Euro für 
einen Personalausweis.
Warum diese Änderung?
Die kürzere Gültigkeitsdauer von 
Kinderreisepässen resultiert aus 
internationalen Standards für Ausweis-
dokumente ohne Chip. Im Vergleich zu 
den mehrjährig gültigen Reisepässen 

für Erwachsene, die mit umfang-
reichen Sicherheitsmerkmalen 
und einem Chip ausgestattet 
sind, bieten Kinderreisepässe 
weniger Schutz. Dies führt dazu, 
dass einige Länder weltweit und 

sogar innerhalb der EU 
diese Pässe nicht mehr 
als gültiges Ausweisdo-
kument akzeptieren.
Der Gesetzgeber hat 

daher am 12. Oktober 
2023 beschlossen, den 
Kinderreisepass abzuschaf-

fen, um den Aufwand für 
Eltern und Verwaltung bei 
regelmäßigen Neuanträgen 
zu vermeiden und gleichzeitig 
die Sicherheit der Ausweisdo-
kumente für Kinder verbessern.

� (Einwohnermeldeamt)

Fahrradboxen mieten am Bahnhof
>> Im Jahr 2005 wurde die Umgestal-
tung des Bahnhofsumfeldes in Barleben 
vollendet. Hierbei entstanden neue 
und überdachte Fahrradabstellanlagen 
mit 25 Fahrradständern 
und zusätzlichen zehn ab-
schließbaren Fahrradboxen 
direkt am Bahnsteig. Diese 
verschließbaren Fahrradbo-
xen stehen für Nutzer der 
Bahn zur Verfügung und 
können entsprechend an-
gemietet werden. Sie sind 
hauptsächlich für Dauer-
nutzer vorgesehen. Derzeit 
wird die Hälfte der Boxen 
schon über mehrere Jahre 
von den einzelnen Mietern 
genutzt.
Da es immer wieder Fragen gibt, 
wie und wo man so eine Fahrradbox  
anmieten kann, möchten wir noch-
mals darauf aufmerksam machen.
Die Nutzung der verschließbaren 
Fahrradboxen ist über die Gemeinde 

möglich. Hierfür erhebt die Gemeinde 
eine Kaution von 20 Euro. Die Nut-
zung basiert auf der Grundlage einer 
Nutzungsvereinbarung.

Das Nutzungsentgeld 
beträgt fünf Euro monat-
lich, es kann monatlich 
oder halbjährlich gezahlt 
werden. Mit Zahlung der 
Kaution erfolgen die Ausga-
be des Schlüssels und die 
Übergabe der Fahrradbox. 
Die Rückzahlung der Kauti-
on wird bei Beendigung des 
Nutzungsverhältnisses und 
Rückübergabe der Fahr-
radbox im übernommenen 
Zustand vorgenommen.

Die Anmeldung erfolgt in der Ge-
meindeverwaltung des Bau- und 
Ordnungsamtes in der Ernst- Thäl-
mann- Straße 22. Als Ansprechpartner 
steht Ihnen Frau Wienecke unter der 
Tel. 039302/565 2620 zur Verfügung.
� (Bau- und Ordnungsamt)

Heimatverein 
hat viel zu tun
>> Am 2. Dezember ist der Heimatverein 
mit einem Stand beim Adventsnachmit-
tag des Reitvereins dabei – es werden 
Waffeln gebacken. In diesem Jahr findet 
kein Nikolaustag mit Knecht Ruprecht 
für die Kinder vor der Heimatstube statt. 
Stattdessen lesen zwei Damen des Hei-
matvereins den Mädchen und Jungen 
Märchen vor. Und selbstverständlich ist 
der Heimatverein auch auf dem Barleber 
Weihnachtsmarkt am 8. und 9. Dezem-
ber in einer der Hütten mit dabei. Dort 
warten selbstgebackene Plätzchen und 
es werden Tassen, neue Kühlschrank-
magnete mit Barleber Ansichten sowie 
der Jahreskalender 2024 mit dem gro-
ßen Gewinnspiel angeboten. Der Verein 
hat im neuen Kalender einen Fehler 
eingebaut, den Sie finden sollen. Nicht 
vergessen: Am 10. Januar ist Einsende-
schluss. Ihre Lösung werfen Sie einfach 
in den Briefkasten an der Heimatstube 
ein. � (tp)
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Märkte im Advent erleben

>> Nur noch wenige Tage sind es 
bis zum Weihnachtsfest. In Ebendorf 
ist der Advent schon am ersten De-
zemberwochenende gefeiert worden, 
auch in Barleben und Meitzendorf ist 
es bald so weit.  
In Barleben findet der Weihnachts-
markt in diesem Jahr nur an zwei 
Tagen statt, und zwar am 8. und 9. 
Dezember. Auf dem Hof der Mittel-
landhalle gibt es wie gewohnt viele 
Stände fürs leibliche Wohl und weih-
nachtliche Artikel. 
Am Freitag öffnen die 
Stände um 16 Uhr und 
bis 22 Uhr gibt es aller-
lei Unterhaltung, auch 
das Fensterln mit der 
Pfarrgemeinde und 
ein Posaunenkonzert. 
Außerdem eröffnen 
am 8. Dezember um 
16.30 Uhr die Kinder 
von der Kita „Barle-
ber Schlümpfe“ das 
Programm, singen 
auf der Bühne Weih-
nachtslieder und 

schmücken den Weihnachtsbaum 
auf dem Hof der Mittellandhalle. Um 
19.30 Uhr gibt es weihnachtliche 
Klänge im modernen Sound mit dem 
Duo „Handgemacht“. Am Samstag 
öffnen die Stände um 15 Uhr, um 16 
Uhr kommt der Weihnachtsmann, um 
17 Uhr tritt das OK-Live-Ensemble 
auf und am Abend gibt es noch ein 
weihnachtliches Highlight. Der Bar-
leber Weihnachtsmarkt schließt am 
Samstag gegen 22 Uhr.

In Meitzendorf wird 
es am 16. Dezember 
ab 15.30 Uhr auf dem 
Alten Schulhof weih-
nachtlich, ab 15 Uhr 
gibt es bereits eine 
gedeckte Kaffeetafel 
in der Heimatstu-
be. Der Kidsclub ist 
ebenfalls geöffnet. 
Zur Eröffnung singen 
Eltern und Kinder 
Weihnachtsl ieder. 
Der Weihnachts-
mann kommt um 
16.30 Uhr.� (aa)

Endlich in Barleben: Hochwer� ges Hunde und Katzenfu� er, Haus� erzubehör, Spielzeug und Klei-
dung. Unsere B.A.R.F. (Artgerechtes Rohfu� er)-Marken sind Graf-Barf, Barfgold und Haus� erkost.

Auch in den Regalen: Belcando, Leonardo, Auenland-Konzept (sehr hochwer� ges, 
per Hand zubereitetes Fu� er aus der schwäbischen Alb), Mjamjam und vieles mehr. 

Das Tierwohl und die Gesundheit liegt uns sehr am Herzen, wir haben selbst zwei Katzen und 
einen Hund. Des Weiteren sammeln wir Spenden, diese gehen an den Tierschutz in Wolmirstedt.

Tierbedarf Zweirad-Nagel, Breiteweg 59, Barleben (Eingang durch Zweirad-Nagel)
Tierbedarf - Ersatzteile für Simson und Old� mer - Werksta�  - E-Bikes - Fahrradreparaturen

Schulkinder 
anmelden
>> Laut Schulgesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt werden Kinder, die bis zum 
30.06. eines Kalenderjahres das sechste 
Lebensjahr vollendet haben, mit Beginn 
des folgenden Schuljahres schulpflich-
tig. Kinder, die bis zum 30.06. eines 
Kalenderjahres das fünfte Lebensjahr 
vollendet haben, können vorzeitig ein-
geschult werden.Die Anmeldung für die 
im Jahr 2025 schulpflichtig werdenden 
Kinder (geboren zwischen dem 1. Juli 
2018 und dem 30. Juni 2019) der Ge-
meinde Barleben (nur Wohnadresse 
Barleben) findet wie folgt statt:
Ort: Grundschule Barleben, Feldstraße 
20, 39179 Barleben (1. Obergeschoss)
Termin: Montag, 19.02.2024 von 7 bis 
12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.
Bei der Anmeldung ist die Ge-
burtsurkunde des Kindes oder das 
Familienstammbuch vorzulegen. Das 
Vorstellen der Kinder (schulärztliche 
Untersuchung) erfolgt zu einem geson-
derten Termin. Sie erreichen uns unter 
der Telefonnummer: 039203/565-4210.
� (Anja Krause, Schulleiterin)
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Ihr Partner in Ebendorf für Reparaturen 
rund um‘s Fahrzeug

Inspektion • TÜV (HU & AU) • Klimaservice 
Reifenservice & Einlagerung • Autoglas- & Unfallreparatur 

Karosseriearbeiten • Lackierung

Inh. Rudolf Wehling

Haldensleber Str. 10
39179 Barleben OT Ebendorf

Telefon  039203 5436
Fax  039203 61650

WLAN in der Mittellandhalle läuft
>> Die Gemeinde Barleben hat kürz-
lich mehr als 90.000 Euro in die 
Erneuerung der Medienanlage in-
vestiert. Mit dieser modernen Anlage 
sind Ansagen sowohl im Innenraum 
als auch im Innenhof in bester Qua-
lität hörbar. Diese Verbesserung 
wird nicht nur die regelmäßigen Ver-
anstaltungen in den verschiedenen 
Räumlichkeiten aufwerten. Auch die 
Beamer, die Hallenanzeige und die ge-
samte Beschallung wurden erneuert, 
um sicherzustellen, dass alle Besu-
cherinnen und Besucher ein optimales 
audiovisuelles Erlebnis genießen kön-
nen. Als weitere wichtige Neuerung 
ist in den vergangenen Wochen eine 
komplette WLAN-Infrastruktur in der 
Mittellandhalle geschaffen und damit 
auch ein öffentliches Gastnetz einge-
richtet worden. Bürgermeister Frank 
Nase hat diese gemeinsam mit Ver-
einsvertretern und Ratsmitgliedern 
Ende November in der Mittellandhalle 
per Buzzer feierlich in Betrieb genom-
men. Nase sagte bei der Einweihung: 
„Wir wollten hier ein leistungsfähiges 
Netz schaffen für Sport und Besucher 
und haben das auch geschafft."
Mike Gericke vom Barleber Handball-
club betonte als einer von jenen, die die 
Aufrüstung für die Mittellandhalle ins 

Rollen gebracht hatten: „Jetzt haben 
wir einen zeitgemäßen Spielbetrieb und 
können unsere Ergebnisse direkt vom 
Spielfeldrand ins Internet speisen." 
Die Mittellandhalle war aber bei Wei-
tem nicht die einzige Einrichtung der 
Gemeinde Barleben, die mit WLAN 

versehen wurde. Auch die Kinderein-
richtungen in allen drei Ortsteilen, 
das Dorfgemeinschaftshaus Meitzen-
dorf, das Bürgerhaus in Ebendorf und 
das Feuerwehrgerätehaus in Barleben 
haben ein modernes, leistungsfähi-
ges WLAN bekommen.� (tz/aa)

Gemeinsam nahmen (von links) Mike Gericke vom Barleber Handballclub, Claudia Walsleben vom 
HKC, Bürgermeister Frank Nase, .Peter Schreiber aus dem TSV-Vorstand und Olaf Rudolph vom   
Barleber Modellbahnverein das WLAN in Betrieb.� Foto: Ariane Amann
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Wirtschaftsball Barleben: Ein rauschendes Fest
>> Was für ein rauschendes Fest! Am 
11. November fand in der Barleber 
Mittellandhalle der „Wirtschaftsball der 
Börde" statt. Kaum zu glauben, dass 
dieser Abend, der erst zum dritten Mal 
veranstaltet wurde, sich mittlerweile 
zu einer der wichtigsten Wirtschafts-
veranstaltungen im Landkreis Börde 
gemausert hat.
Weit über 300 Gäste aus Wirtschaft, 
Gesellschaft, Politik und Kultur waren 
an diesem Abend zu Gast in Barleben. 
Sie nutzten nicht nur die Gelegen-
heit, in ungezwungener Atmosphäre 
wichtige neue Kontakte zu knüpfen 
und bestehende zu pflegen – nein, 
sie wurden durch ein buntes Rahmen-
programm und ein exzellentes Buffet 
unterhalten.
Doch, es wurde nicht nur gefei-
ert, sondern auch ausgezeichnet. 
Jedes Jahr wird ein Unternehmen 
aus der Region gewürdigt, das eine 
positive wirtschaftliche Entwicklung, 
innovative Ansätze für die Mitarbeiter, 
beziehungsweise Familienfreundlich-
keit entwickelt hat und sich zudem 
im Bereich Nachhaltigkeit in bemer-
kenswerter Art und Weise engagiert. 
Barlebens Bürgermeister Frank Nase 
zeichnete in diesem Jahr die K+S Mi-
nerals & Agriculture GmbH mit dem 
"Company of the Year Award" aus. 
Nach einer kurzen Laudatio übergab 
er die Auszeichnung an den Werkslei-
ter Dr. Ulrich Scheele. Dieser bedankte 
sich nicht nur für den Preis, sondern 
erklärte, dass sich K + S mittlerwei-
le zu einem wichtigen Arbeitgeber 
entwickelt habe, der sich seiner Ver-
antwortung für die Mitarbeitenden und 
die Umwelt sehr bewusst sei und auch 
künftig entsprechend handeln werde.
Danach wurde es sehr emotional, 
denn Frank Nase übergab eine von 

ihm persönlich angefertigte Stehlam-
pe an seine Amtskollegin Steffi Trittel, 
die nach 23 Jahren als Bürgermeiste-
rin der Einheitsgemeinde Hohen Börde 
am 11. Januar das Zepter an ihren 
Nachfolger Andreas Burger überge-
ben wird. „Der Standfuß ist aus einem 
alten Dachbalken mit Abschürfungen 
und der einen oder anderen Blessur, 
aber mit viel Geschichte. So wie Deine 
Zeit als Bürgermeisterin war." Sichtlich 
gerührt begutachtete Steffi Trittel ihr 
Geschenk und ließ es sich nicht neh-
men, den Barleber Bürgermeister zu 

umarmen und ihm aus „tiefstem Her-
zen" zu danken. 
Neben den Ehrungen erwartete die 
zahlreichen Gäste auch ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsproramm, 
das mit atemberaubenden Darbietun-
gen der Akrobaten des SC Magdeburg  
begann. Der „Tanzclub Blau-Silber" be-
geisterte dann mit zahlreichen Tänzen, 
die durch die ganze Welt von Berlin 
bis Brasilien führten: Rumba, Salsa, 
Walzer oder Foxtrott, fast alle Gäste 
schnippten leise mit den Fingern oder 
wippten mit den Füßen im Takt. Der 

Bürgermeister Frank Nase überreichte Dr. Ulrich Scheele die Auszeichnung  „Company of the Year". 
Musikeinlagen und Gespräche bereicherten den Abend.� Fotos: Thomas Pfundtner
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 Abschied von der Amtskollegin Steffi Trittel, Akrobatik und Amusement mit viel Tanz bis in den Morgen.� Fotos: Thomas Pfundtner

mit Überraschungen und Tanz bis in die Nacht

Cellist Matthias Markgraf alias „Prypi-
at Syndrom" unterhielt während des 
Buffets die Ballbesucher. Und dann 
wurde bis in die tiefe Nacht getanzt – 
zur mitreißenden Musik der Coverband 
„TenFifty" aus Haldensleben und der 
Plattenauswahl des DJ „Henne". Durch 
den unterhaltsamen Abend führte Maik 
„Scholle" Scholkowsky das Publikum. 

Einhellige Meinung der Gäste am Ende 
einer langen Nacht: „Es war wirklich 
ein rauschender Ball, wir sind 2024 ga-
rantiert wieder dabei." Und wenn dann 
noch neue Gäste dazukommen, werden 
die Veranstalter noch mehr Tische auf-
stellen müssen. Das bleibt zu hoffen, 
denn der Wirtschaftsball, der vom Netz-
werk Sachsen-Anhalt um Inhaber Jens 

Lücke und der Gemeinde Barleben or-
ganisiert wird, hat das Potential, sich 
als tradtionelle Nacht zu etablieren und 
die Wirtschaft in der Börde miteinander 
zu verknüpfen. Bereits jetzt strahlt der 
Wirtschaftsball weit über die Grenzen 
der Region hinaus und sorgt für immer 
mehr Interesse an Barleben und der 
Börde.� (tp)
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Hausmeisterservice & Baustoffhandel Telefon: 039203 62709
E-Mail: jan.otto@t-online.de www.jan-otto-md.de

Grünanlagenpflege
• Rasen mähen, düngen, pflegen
• Unkrautvernichtung durch Heißdampf (z.B. auf gepflasterten Flächen)
• Herbstrückschnitte aller Art (z.B. Hecken, Sträucher, Koniferen u.a.)
• Obstbaumschnitt

• Laubbeseitigung, Straßenreinigung

Containerdienst mit Multicar oder Lieferungen mit LKW
• 1,35 und 3,00 m³ Container
• Sand, Kies, Splitt, Schotter (Hartstein oder Recyclingmaterial)
• Mutterboden, Rindenmulch u.a.

Straßenreinigung oder Winterdienst

• Auf und vor Ihrem Firmengrundstück oder Ihrem privaten Grundstück
• Streugut Splitt oder Streusalz
• Winterdiensttechnik aller Art
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Druckerei Fricke e.K.
Inh. G. Maserak
Langer Weg 67
39112 Magdeburg

Telefon 0391 622 57 00
Telefax 0391 607 55 93
e-mail: mail@mein-drucker.info
www.mein-drucker.info

Ob im Geschäftsverkehr, im Versandhandel oder für Privat:

Wenn es darauf ankommt sind wir für Sie da. Durch unsere zwei Betriebsteile ist die Produktion gut 
abgesichert.

Rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine e-Mail: Wir sind für Sie da!

Langer Weg 67 • 39112 Magdeburg

Telefon: 0391 622 57 00
mail@mein-drucker.info

. . . mein Drucker!
Ihr Partner für alle Drucksachen,
egal ob geschäftlich oder privat!

Ihr individueller Weihnachtsgruß !
Ob als Klappkarte oder einfache Postkarte, eine 
gedruckte Karte mit lieben Grüßen, Bildern Ihrer 
Familie oder einem tollen Weihnachtsmotiv wird 
gerne aufbewahrt und bereitet immer wieder Freude!

Eltern und Kinder im Bürgerhaus empfangen
>> Bei der zweiten Babybegrüßung in 
diesem Jahr in Ebendorf hat Ortsbürger-
meister Manfred Behrens die jüngsten 
Einwohner der Ortschaft samt Eltern im 
Bürgerhaus empfangen. An seiner Seite 
stand dieses Mal Jens Giffhorn, Vorsit-
zender des Ebendorfer Carneval Clubs, 
denn genaugenommen hat seit dem 
Beginn der Faschingszeit am 11.11. der 
Ebendorfer Carneval Club derzeit die 
„Schlüsselgewalt über das Rathaus“. 
Nach dem obligatorischen Fototermin 
ging es für die eingeladenen Familien 
über zum gemütlichen Teil, um sich 
kennenzulernen und auszutauschen. 
Der Ebendorfer Kinderförderverein um 
die Vorsitzende Christin Krumsieg sorg-
te bei der Babybegrüßung für den süßen 
Kuchengenuss und überreichte allen ein 
Willkommenspräsent. 
Als Geste wird ihnen ein Begrüßungs-
paket überreicht. Das Begrüßungspaket 
enthält ein Babylätzchen, handgestrickte 

Babysöckchen, ein Babypflegeset, ge-
sponsert von der Löwen-City Apotheke 
Barleben, einen 50 Euro-Gutschein vom 
Reisebüro im Herzen von Barleben und 

die „Mama Card“ für den ZOO Magde-
burg. Mit der „Mama Card“ kostet die 
Jahreskarte für den ZOO statt 55 Euro 
nur 25 Euro. � (tz)

Vier Jungen und zwei Mädchen sind die jüngsten Ebendorf Einwohner, die Ortsbürgermeister Manfred 
Behrens bei der Babybegrüßung willkommen geheißen hat.  � Foto:Thomas Zaschke
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Meitzendorfer Vereine feiern ihr Fest 
>> Am 4. November fand bereits zum 
20. Mal das Fest der Vereine in Meit-
zendorf statt. Durch Corona und die 
Energiekrise hatte sich das Jubiläum 
mehrfach verschoben. Beim 19. Fest 
der Vereine haben sich die Gäste Bei-
träge aus den Vorjahren angesehen 
und sich für den 20. Jahrestag ge-
wünscht, was durch die Vereine noch 
mal gezeigt werden soll.
So führten die Hupfdohlen nochmal 
den Piratentanz auf. Leider diesmal 
ohne Schiff und Kanone, weil für die 
Bühnendekoration kein Lagerplatz 
vorhanden ist. Die TaiChi-Gruppe prä-
sentierte eine Verteidigungsübung 
mit Fächer und Stock. 
Viel Gelächter gab es bei der etwas 
anderen Version von „Rotkäppchen 
und der Wolf“ des Meitzendorfer 
Tischtennisvereins. Die Märchen-
aufführungen vom TTV waren schon 
immer legendär. 
Mit viel Lebensfreude nahm der Chor 
das Publikum mit ins sonnige Italien 
mit dem Programm „Bella Italia“. 
Nach dem Rückblick in die ver-
gangenen Jahre präsentierten die 
Meitzendorfer Hupfdohlen einen 

neuen Beitrag zum Jubiläum. Das 
Queen-Medley bekam seine beson-
dere Note durch die beiden Trommler 
(Detlef Matz und Detlef Röhrig) und 
natürlich durch unseren „Freddie Mer-
cury“ Benni Buhtz mit seinem pinken 
Staubsauger.
Auch wenn zum Jubiläum leider die 
gewünschten Beiträge vom Angler-
verein und der Jugendfeuerwehr nicht 
gezeigt werden konnten, so hoffen 

alle, dass sie in den nächsten Jah-
ren wieder dabei sind. Alles in allem 
war es wieder ein gelungener Abend 
und der Dank der Organisatoren gilt 
den fleißigen Helfern, die die Versor-
gung der Generalprobe, das Ein- und 
Ausräumen und die Saaldekoration 
übernommen haben. Weiterhin geht 
ein Dankeschön an TORNADO-Event 
für die Bewirtung mit Speisen und Ge-
tränken. � (Katrin Röhrig)

Beim Fest der Vereine ging es zünftig und mit viel Humor zu.� Foto: Vereine
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>> Die Einheitsgemeinde Barleben 
ist „wie eine Pralinenschachtel: Man 
weiß nie, was drinsteckt“. Dieser leicht 
veränderte Spruch aus dem Kino-
Blockbuster „Forrest Gump" mit Tom 
Hanks aus dem Jahr 1994 beschreibt 
am besten, wie viele Überraschungen 
und ungewöhnliche Dinge es in der Ge-
meinde gibt. Hätten Sie gedacht, dass 
in einer ehemaligen Wohnung unter 
dem Dach vom alten Rathaus eine 
riesige Modellbahnanlage steht? Eine 
Eisenbahnanlage, die Männer an ihre 
Kindheit erinnert und Kinderherzen 
höherschlagen lässt: Dampfende Die-
selloks, lange Güterzüge, fauchende 
Lokomotiven, bunte Personenwagen, 
die sich über lange Gleise durch eine 
Fantasie-Landschaft schlängeln. Eine 
Welt, die ein bisschen an Harry Potter 
oder an Lummerland mit Jim Knopf und 
Lukas den Lokomotivführer erinnert.
Seit nunmehr fünf Jahren werkeln und 
bauen die 19 Mitglieder des „Barleber 
Modellbahnverein e.V.“ an diesem Lo-
komotiven-Universum. Die „Bahner“ 
kennen sich seit sehr vielen Jahren, gin-
gen bereits in der ehemaligen DDR in der 
Vereinigung „DMV AG 721" ihrem Hobby 
nach. 1964 wurde die Arbeitsgemein-
schaft unter dem Dach der Deutschen 
Reichsbahn und mit ihrer Unterstützung 
in Magdeburg ins Leben gerufen. In den 
ersten Jahren als Hobby, seit 1973 als 
Instrument für die „Berufswerbung der 

Reichsbahn", wie sich Hobby-Bahner 
Olaf Rudolph erinnert. 
Zu diesem Zweck rauschte fast an 
jedem Wochenende eine Dampfloko-
motive mit sechs Waggons, in denen 
eine riesige Modelleisenbahnanlage 
aufgebaut war, zu den Bahnhöfen der 
Bezirksdirektion Magdeburg. „Ob im 
Harz, Arendsee oder Königshütte – wir 
hielten überall im Bereich der Reichs-
bahndirektion Magdeburg und machten 
Werbung", erzählt Vereinsvorstand 
Michael Sperling. Der heute 59-Jähri-
ge arbeitete damals bei der Bahn. Er 

wurde für diese Fahrten - wie andere 
Vereinsmitglieder auch – extra freitags 
freigestellt, um den Ausstellungszug 
zu begleiten und für den reibungslosen 
Ablauf vor Ort zu sorgen. Eine kleine 
Petitesse am Rande: Der Ausstellungs-
zug sollte eigentlich zum ersten Mal 
anlässlich der „Weltfestspiele der 
Jugend und Studenten“ ins Rollen kom-
men. Das kappte allerdings nicht...
Vergessen wollen wir auch nicht, 
zu erwähnen, dass in den Jah-
ren vor dem Ausstellungszug die 
AG 721 gemeinsam mit anderen 

Unter einem Dach in Barleben: Eisenbahner-Paradies

Ronald Papendieck, Andreas Wilke, Michael Sperling, Olaf Rudolph und Klaus Fliegenschmidt sind 
Modelleisenbahner mit Leib und Seele.� Fotos:Thomas Pfundtner
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Kontakt 

www.mhkammerjaegerdienstleistungen.de

Tel.: 0170/3529845 

E-Mail: mhkammerjaeger@web.de

Leistungen

Schädlingsbekämpfung
Umsiedelung von Wespen und Hornissen
Vogelabwehr 
Tatort-/Unfallreinigung

Ihr Kammerjäger für die Region
MH Kammerjäger-Dienstleistungen - Marvin Hollenbach (geprüfter Schädlingsbekämpfer/Tatortreiniger)

Arbeitsgemeinschaften mit der Eisen-
bahn eine „Container-Ausstellung" im 
Auftrag des Verkehrsministeriums in 
Paris, Helsinki, Budapest und Moskau 
präsentierte: „Es war eine detailgetreue 
Darstellung über den Container-Verkehr 
durch die Welt – von der Schiene aufs 
Schiff. Vom Schiff ans Land, und, und, 
und...", sagt Michael Sperling. Die Aus-
stellung wurde ein „Mega-Erfolg", wie 
wir heute sagen würden...
17 Jahre nach dem ersten Ausstellungs-
zug kam die Wende und alles wurde 
anders. In den ersten Jahren lief alles 
noch einigermaßen normal, obwohl 
sich auch die Vereinsmitglieder völ-
lig neu orientieren mussten. So hatten 
die meisten von ihnen nicht mehr die 
Möglichkeit, ihre Freizeit in Modelleisen-
bahnen zu investieren – andere Dinge 
waren einfach wichtiger. 
Mit der Vereinigung von Reichs- und 
Deutscher Bahn wurde die „DMV AG 
721“ an das Sozialwerk der Bahn ange-
gliedert. Der Anfang vom Ende: Wurde 
den Modelleisenbahnern zunächst ein 
Raum im Magdeburger Hauptbahnhof 
kostenfrei überlassen, sollten kurz da-
rauf 1.000 Mark Monatsmiete gezahlt 

werden: „Für uns unmöglich", erzählt 
Peter Sperling. Die Folge: Die riesige 
Anlage wurde eingemottet und die Mo-
delleisenbahner „verschwanden in der 
Versenkung". 
Eines Tages, bei einem Volleyballturnier, 
wurde der Grundstein für den heutigen 
Verein gelegt. Während die Sportler auf 
dem Feld die Bälle über das Netz schlu-
gen und pritschten, unterhielt sich Olaf 
Rudolph mit dem damaligen Bürger-
meister Franz-Ulrich Keindorff und bat 
ihn um Rat – und der Kommunalpolitiker 
reagiert äußerst positiv: „Eisenbahnmo-
dellbau? So einen Verein haben wir in 

Barleben noch nicht. Das können wir ge-
brauchen. Die Gemeinde hilft Euch." Der 
agile Bürgermeister beschaffte den Hob-
by-Eisenbahnern zunächst Kellerräume, 
dann ausreichend Platz im ehemaligen 
E-Werk. Mit den neuen Räumlichkeiten 
stellten sich ab 2007 die Hobby-Modell-
bahner neu auf und gründeten ihren 
Verein. Doch die riesige Modellanlage 
hatte noch immer nicht genügend Platz, 
sodass immer nur Teile in den Vereins-
räumen aufgebaut werden konnten: 
„Der Rest musste weiterhin eingelagert 
werden", denkt Michael Sperling zu-
rück. Das wurde dann – endlich – 2018 

Eine große Modelleisenbahn, die Kinderherzen höherschlagen lässt, im Garten aufzubauen, ist für 
den Barleber Modellbahnverein überhaupt kein Problem.

lässt die Herzen von Groß und Klein höherschlagen
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110 mm

Kruger
Dienstleistungs GmbH

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

Dienstleistungs GmbH www.krueger dl.de

Modelleisenbahnen sind mehr als nur ein Hobby 

anders: Verein und Anlage fanden eine 
neue Heimat unter dem Dach des ehe-
maligen Rathauses. Dort gab es eine 
ungenutzte Wohnung. Nach einigen 
Umbauarbeiten konnte der Verein ein-
ziehen und beginnen, die riesige Anlage 
wieder aufzubauen und auf Vordermann 
zu bringen. Eine Mammut-Aufgabe, die 
bis heute nicht abgearbeitet ist: Die 
Landschaft braucht Bäume und beleuch-
tete Häuser, die Lokomotiven einen 
neuen Anstrich, und auch die Bahnhöfe 
gehören saniert...

Jeden Donnerstagabend werkeln die 
Vereinsmitglieder an der Eisenbahn-
welt, freuen sich über jeden Fortschritt. 
Jeder hilft jedem, jeder lernt von 
jedem, wie Klaus Fliegenschmidt weiß: 
„Ich wollte meine Modellanlage nur 
analog steuern, jetzt läuft alles di-
gital. Wie es funktioniert, haben mir 
meine Kollegen gezeigt." Die Modell-
eisenbahner bilden wirklich eine tolle 
Gemeinschaft – sei es bei gemeinsa-
men Reisen, bei der Weihnachtsfeier 
oder der Sommerparty mit Gartenbahn 

und Jahreshauptversammlung. Auch 
Ausstellungen oder Buchungen der ver-
einseigenen Bahnanlagen für private 
oder Firmenveranstaltungen im Freien 
werden gemeinsam gestemmt – eben 
Teamwork! Für diese Gemeinschaft 
zahlt jedes Mitglied einen monatlichen 
Beitrag von 15 Euro. „Ein Klacks für 
das, was wir zurückbekommen“, wie 
einer von ihnen meint. 
Sogar beim Nachwuchs für den Ver-
ein halten die Herren zusammen wie 
Pech und Schwefel: Kinder, Enkel oder 
Ur-Enkel werden gemeinsam an die 
Faszination „Modellbahn" herange-
führt. So wurde gerade beraten, welche 
Eisenbahn am besten für den knapp 
fünfjährigen Enkel eines Kollegen zu 
Weihnachten unter dem Baum liegen 
solle. Man wurde sich schnell einig. 
Aber natürlich sind auch andere Inter-
essierte herzlich willkommen. 
Fazit: Der Barleber Modellbahnver-
ein e.V. ist ein kleiner Verein, der mit 
viel Herz und Charme, Zusammenhalt 
und Eisenbahnbegeisterung lebt. Wenn 
auch Sie mitmachen wollen: barleber-
modellbahnverein@arcor.de. �      (tp)

Die Freiluftbahn zum Mitfahren und der Wandel von analoger zu digitaler Steuerung –die Barleber 
Modelleisenbahner sind keinesweg „old school", sondern „up to date"! 
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Klimmek
Die Mehrmarkenwerkstatt
Inhaber: Tino Klimmek

HU/AU

UNFALLINSTANDSETZUNG

INSPEKTION

MOTORDIAGNOSE

REIFENSERVICE

REPARATUREN ALLER MARKEN

STOSSDÄMPFER

KLIMASERVICE

ÖLWECHSEL

Rund-um-

Service 

für alle Auto-

marken

Lindenallee 10 Firmenwhatsapp: 039203/6 27 40
39179 Barleben
Telefon 039203/627 40
Telefax 039203/627 11

Mobil 01522/8 64 55 19

Lösungscoupon

1.) Liekefeehl: lieblos, lecker, in Ordnung.
2.) Jraackeln: umgraben, etwas hin- und her- 
                       bewegen, grübeln.
3.) Stebbern: nachdenken, stottern, stöbern.
4.) Jiffeln: geben, leise lachen, reiben.
5.) Schnobbich: schnüffeln, müde, schaben. 

Name:
Anschrift:
Telefon:
E-Mail-Adresse:

Die Auflösung aus dem letzten Mittel-
landkurier: Hoffbessen: Hofbesen. Schroapel: 
Unnützes Zeug. Drääpen: treffen. Schleepdroake: 
Person mit weiter Garderobe. Sparrlawwen: Aus 
dem Fenster heraus beobachten.

Verstehen Sie platt? Dann knobeln Sie mit!
Testen Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, Ihr Wissen rund um das Barleber 
Platt. Finden Sie die richtige Bedeu-
tung der fünf plattdeutschen Begrif-
fe. Mal ist es leichter, mal schwerer 
– aber immer eine Herausforderung. 
Wenn Sie meinen, die richtige Be-
deutung gefunden zu haben, kreu-
zen Sie diese auf dem neben-
stehenden Lösungscoupon an. 
Werfen Sie diesen unter Angabe Ihres 
Namens, Anschrift, Telefonnummer und 
Ihrer E-Mail-Adresse in den Briefkasten 
vom Heimatverein (Breiteweg 50 in Bar-
leben) bis zum 15. Januar 2024 ein. 
Unter allen richtigen Einsen-
dungen verlost der Heimatver-
ein eine Überraschung. Wir wün-
schen Ihnen ganz viel Glück!

Unter den Einsendungen, die uns zum Novem-
ber-Rätsel erreichten, gab es keine komplet-
te Lösung.  Also werden bei diesem Ratespiel 
zwei Überraschungspakete vom Heimatver-
ein unter  allen richtigen Einsendungen verlost. 
Hier die neue Rate-Chance: Unten finden Sie fünf Begrif-
fe, deren Bedeutung Sie bestimmt kennen. Wir freuen 
uns auf Ihre Lösungskarten und drücken die Daumen.

 ﻿ | 17
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Damen aus Sport und Chor feiern Jubiläum
>> Zwei schöne Jubiläen sind triftige 
Gründe zum gemeinsamen Feiern. So 
geschehen im Dorfgemeinschaftshaus 
Meitzendorf vor wenigen Tagen, bestens 
organisiert vom MKSV (Meitzendorfer 
Kultur-und Sportverein). Darbietungen 
der Sportler und des Chores zeigten die 
Freizeitbeschäftigungen der Feiernden.
Viele Teilnehmende beim Sport und 
Chor sind seit den Anfängen dabei. 
Sie werden nicht müde, immer wieder 
neue Ideen und Anregungen zu fin-
den, die Spaß machen. Neben Sport 
und Gesang ist der Zusammenhalt 
in der Gemeinschaft genauso wichtig 
und lässt die Teilnehmenden jung und 
fit bleiben. So sind aus dem „Meitzen-
dorfer Frauenchor“ die „Meitzendorfer 
Chormädels“ geworden.
Die Sängerinnen und Sportler bedan-
ken sich bei Übungsleiterin Brigitte 
Koch und Weiteren sowie Chorleiter 
Johannes Könitz, die alle zu neuen 
Höchstleistungen anspornen. Zu er-
wähnen ist noch, dass die „Powerladys“ 
aus Barleben mit ihren Tanzdarbietun-
gen ebenfalls zum Gelingen des Abends 
beigetragen haben. 
� (Brigitte Balko/MKSV) Gefeiert wurde das Jubiläum im Dorfgemeinschaftshaus.   � Foto: Balko

Wir wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen gesunden Start in 
das neue Jahr 2024!

2024 steht einiges an. Wir grübeln schon seit längerer Zeit, denn

wir suchen einen neuen Namen!
Aber es geht nicht ohne euch. Wir brauchen eure Hilfe!

Wir sind offen für eure Vorschläge, die ihr bis zum 01.03.24 bei uns abgeben könnt.
Die drei Besten werden natürlich belohnt.

Also seid kreativ, verrückt oder was auch immer - wir freuen uns auf eure Ideen.
Bis dahin macht es euch gemütlich und genießt den Jahresausklang.
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Musikalisches Duo erfreut VS Quasselgruppe
>> Im November kamen die Mit-
glieder der VS-Ortsgruppe Barleben 
zusammen, um einen gemütlichen 
Quasselnachmittag bei Kaffee und 
Kuchen zu verbringen. In diesen 
Stunden hatten sie besonderen Be-
such. Es kamen drei Mitglieder 
des Fanclubs „Bergkristall": Fami-
lie Rechlin und Frau Neumann. Mit 
viel Engagement, Herzlichkeit und 
Wärme stellte uns Frau Rechlin das 
„Duo Bergkristall“ vor. Außerdem 
wurde uns ein Film vorgeführt, in 
dem uns das Erfolgsduo aus Bay-
ern mit auf eine musikalische Reise 
durch Griechenland, Österreich und 
Deutschland nahm. Toni und Stefan 
singen Lieder, die von Herzen kom-
men und zu Herzen gehen. Fast alle 
Songs texten und komponieren die 
beiden selbst – obwohl sie keine Be-
rufsmusiker sind. 
Einigen aus unserer Gruppe war 
dieses Duo und seine Musik aus Sen-
dungen des Fernsehsenders „Melodie 
TV“ bekannt. Wer solche Musik mag, 
hört gern ihre Titel, wie zum Beispiel 
„Maria Angela“, „Sehnsucht nach 
Sankt Helena“ oder „Engel von Vene-
dig“. „Weiße Rosen aus Athen“ oder 
„Der Junge mit der Mundharmonika“ 
waren uns bekannt und manch einer 
oder eine in unserer Runde summten 

die Melodien leise mit. A cappella – 
und das muss man sich erst einmal 
trauen – sang Frau Rechlin uns ein 
Lied vor, das sie mit Stefan zu ihrem 
Geburtstag auf der Bühne singen 
durfte. Und ihr Publikum, also unsere 
Quasselgruppe, wurde zum Mitklat-
schen beim Refrain aufgefordert.
Eine kleine Überraschung hatten 
die drei Mitglieder des Fanclubs am 
Ende der Veranstaltung noch für 
uns, denn sie kamen nicht mit leeren 

Händen. Sie hatten für jeden von 
uns eine rote Rose mitgebracht, die 
sie uns, passend zum Lied „Sieben 
rote Rosen“, das auf der Leinwand 
erklang, übergaben, was eine sehr 
schöne stimmungsvolle Atmosphäre 
schaffte. Und alle Teilnehmenden an 
diesem Nachmittag gingen mit dem 
Gefühl nach Hause, wieder mal einen 
schönen Nachmittag erlebt zu haben.
(Gabriele Geiersbach, Vorstandsmit-
glied der VS- Ortsgruppe Barleben)

Der Fanclub des Erfolgsduos „Stefan und Toni" überraschte die VS-Quasselgruppe mit roten Rosen 
und vielen Liedern.� Foto:Volkssolidarität
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 Montage von Küchen u. Wohnmöbeln
 Verlegen von Holz- u. Vinylböden
 Innenausbau- u. Reparaturarbeiten
 weitere Leistungen auf Anfrage

 0151-42090243      info@grunberg-hs.de
 Inh. Torsten Grunberg Firmensitz 39179 Barleben
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Kira Brahm
Mobil: 0176-211 70 182

Ebendorfer Straße 19
39179 Barleben
Tel.: 03 92 03-96 97 41

logopaedie-kira@gmx.de
www.logopaedie-kira.de
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Ihr Johanniter Pflegedienst in Barleben

Besinnliche
Weihnachten

Wir bedanken uns bei unseren Klienten 
und deren Angehörigen für das Vertrauen 
und wünschen

Schöne Festtage 
und ein glückliches neues Jahr

Kraftsportler messen sich bei Jahreshöhepunkt
>> Zum Jahresende standen mit den 
Deutschen Meisterschaften für einige 
Sportler der Schwerathletikscheune die 
Jahreshöhepunkte 
auf dem Programm. 
Zu den Wettkämp-
fen im Bankdrücken 
reiste eine Delega-
tion nach Landshut. 
Für die Jugend-
lichen war es das 
erste Mal, dass 

sie an einer so großen Veranstaltung, 
mit fast 400 Startern, teilnahmen. Die 
16-jährige Mia Willgeroth ließ sich aber 

davon nicht be-
eindrucken und 
konnte den Titel 
in die Börde holen. 
Auch der erst 

15-jährige Leo Willenbacher überzeugte 
in seinem Wettkampf, wurde Deutscher 
Meister und scheiterte im letzten Ver-
such nur knapp am Deutschen Rekord. 
Bei den Senioren konnte sich Dr. Andre-
as Günther die Silbermedaille sichern. 
� (Andreas Günther/
� Schwerathletikscheune)



Nachrichten in Bildern + + + Nachrichten in Bildern

Am Volkstrauertag riefen Pfarrer Johannes Könitz und Ortsbürgermeister Claus Lehmann in 

Barleben dazu auf, die Erinnerung an die Opfer vergangener und aktueller Kriege sowie die Opfer 

jedweder Art von Gewaltherrschaft wachzuhalten. Im Beisein einiger Mitglieder des Barleber 

Heimatvereins und des Barleber Schützenvereins sowie einiger Bürgerinnen und Bürger forderten 

beide am Mahnmal am alten Friedhof und am Franzosengrab, Demokratie und Nächstenliebe zu 

erhalten. Lehmann erinnerte an jene Einsatzkräfte, die in Ausübung ihres Dienstes beispielsweise 

in Afghanistan ums Leben kamen. Könitz sagte: „Es heißt nicht umsonst Denkmal - das 

Denken sollen wir nicht vergessen. Wir beten auch für jene, die nicht mehr beten können." 

Gemeinsam sprachen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der kurzen Gedenkveranstaltung 

noch das Vaterunser. In Meitzendorf legte Bürgermeister Frank Nase mit Ortsbürgermeister 

Peter Hiller einen Kranz nieder, in Ebendorf mit Manfred Behrens. Pfarrer Könitz begleitete alle 

Gedenkveranstaltungen.�
Foto: Ariane Amann

Die Volkssolidarität feierte vor wenigen Tagen im Haus des Handwerks in Magdeburg ihren 78. Gründungstag. Traditionell nimmt der Sozial- und Wohlfahrtsverband diesen Tag zum Anlass, Ehrenamtlichen für deren Unterstützung zu danken. Unter den Geehrten war auch Claudia Peukert aus Barleben, die gemeinsam mit Heidrun Klisch und Gabriele Tepper aus dem Regionalverband Ohre-Börde ausgezeichnet wurde. Martina Richter, Vorstand der Volkssolidarität Sachsen-Anhalt e. V.: „Rund 2500 Menschen arbeiten bei uns freiwillig und unentgeltlich in der Kinder-, Jugend- und Altenarbeit. Die ehrenamtlich Engagierten schenken ihre Zeit, Kraft und Zuwendung anderen Menschen und machen damit unsere Gemeinschaft stark. Das verdient allergrößten Respekt und Dank!“ �Foto: Volkssolidarität

>> Die neue Ausstellung im Hei-
matmuseum ist nicht nur ein Stück 
Geschichte Barlebens, sondern eine 
spannende Wanderung durch die 
deutsche und internationale Kinowelt. 
Möglich gemacht hat diese außer-
gewöhnliche Zeitreise der Barleber 
Rentner Joachim Kröning, der sich seit 
seiner Kindheit mit dem Zelluloid und 
den Helden der Leinwand beschäftigt. 
In der September-Ausgabe konn-
ten Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
seine faszinierende Geschichte, die 
ganz eng mit dem ehemaligen Kino 
verbunden ist, das nahe der heutigen 
Mittellandhalle stand, miterleben. Und 
jetzt haben Sie die einmalige Gele-
genheit, seine Sammlung im Museum 
des Heimatvereins zu sehen. Unzäh-
lige Programmhefte, Filmillustrierte 

und Bücher rund um das Kino hat 
Joachim Kröning im Laufe seines Le-
bens gesammelt. Dazu Plakate und 
Fotos. Ganz schnell werden Erinne-
rungen wach, an Ingrid Bergman und 
Humphrey Bogart (Casablanca), Jean 
Simmons und Kirk Douglas (Sparta-
cus), Marita Böhme und Manfred Krug 
(Auf der Sonnenseite), Romy Schnei-
der und Alain Delon (Christine), Irène 
Galter und Hardy Krüger (Der Him-
mel ist nicht ausverkauft), Sinaida 
Kirijenko (Der stille Don) oder Libuše 
Šafránková und Rolf Hoppe in „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“. 
Dazu spiegelt die Ausstellung die 
wechselhafte Filmgeschichte in Ost 
und West wieder. DEFA und UFA, 
Studios in München oder Potsdam-
Babelsberg führen uns in längst 

vergangene, aber immer noch prä-
sente Zeiten. 
Es lohnt sich, der Heimatstube einen 
Besuch abzustatten und einen etwas 
anderen Blick auf die Leinwand zu 
werfen. Besonders jüngere Leute, die 
mehr über Star Wars oder Superman 
wissen, sollten sich nicht entgehen 
lassen, was ihre Eltern und Großeltern 
ins Kino lockte. Auch für Lehrkräfte 
und Schüler lohnt es sich, anstatt auf 
der Schulbank, eine lebensnahe Ge-
schichtsstunde im Heimatmuseum zu 
erleben. Dies ist jeden Dienstag von 
15 bis 18 Uhr möglich. Aber selbst-
verständlich wird die Tür auf Wunsch 
auch zu anderen Zeiten geöffnet. Ein-
fach 0179-4822824 anrufen, Termin 
vereinbaren und eine ganz besondere 
Kinowelt erleben. � (tp)
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Wir bieten:
Manuelle Therapie | Krankengymnastik  
Hot-Stone-Massage | Klassische Massage 
Elektro- und Ultraschalltherapie | Stoßwellen- 
Therapie | Manuelle Lymphdrainage

Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Karl-Marx-Straße 26
39175 Biederitz

www.wiedon-plus.de

03 92 92/59 06 27
info@wiedon-plus.de

01 75/7 72 62 01

Bunte Mauer am Jugendclub
>> Ende Oktober schon waren viele 
fleißige Hände auf dem Außengelän-
de des Jugendclubs Barleben an der 
Bahnhofstraße tätig. Die Mauer, mit 
der das Areal eingegrenzt wird, hat 
unter Anleitung eines professionel-
len Künstlers einen neuen Anstrich 
per Graffiti bekommen. Enrico Holze 
alias Poke hat dafür gesorgt, dass 
die Mauer endlich auch ein wenig ju-
gendlicher wirkt und zum Jugendclub 
passt. Holze hat bereits in Magdeburg 
mehrere Objekte mit bunten Graffiti 

verschönert, ist also in der Region kein 
Unbekannter mehr. In Barleben hat 
er die Kinder und Jugendlichen im 
richtigen Umgang mit den Farbdo-
sen angeleitet. Von Schmetterlingen 
über eine Schnecke mit buntem Haus 
bis hin zu einer bewachsenen Mauer 
haben die kleinen Künstlerinnen und 
Künstler ihrer Fantasie freien Lauf ge-
lassen. Das Kunstwerk befindet sich 
auf der Innenseite der Mauer, sodass 
es hoffentlich lange erhalten bleiben 
kann.� (aa)

Die Mauer am Jugendclub in Barleben ist jetzt fröhlich bunt. � Foto: Ariane Amann
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Bürgermeister Frank Nase und Amtsleiter Sven Fricke gratulierten im November 

Reinhard Lüder zu dessen 20. Dienstjubiläum. Reinhard Lüder ist leitender 

Techniker in der Mittellandhalle Barleben. Vielen ist der 62-Jährige jedoch aus der 

Kommunalpolitik bekannt. Lüder war bereits als Ortsbürgermeister in Barleben 

sowie als Gemeinderatsvorsitzender tätig. In der aktuellen Wahlperiode hat er 

einen Sitz im Gemeinderat und führt dort als Vorsitzender die Fraktion SPD/Die 

Linke an.   �
Foto: Thomas Zaschke

Bemerkenswerte 35 Jahre arbeitete Silke Dobberkau im Oktober dieses Jahres in der Gemeindeverwaltung Barleben. Zu diesem Anlass besuchte Amtsleiterin Ines Rudolph Silke Dobberkau kürzlich an ihrer Arbeitsstätte Jersleber See. Während der zurückliegenden Jahre arbeitete Silke Dobberkau in verschiedenen Positionen. So war sie bereits in der Kasse und im Sitzungsdienst tätig, arbeitete einige Zeit als Kommunalsachbearbeiterin und seit 2019 am Jersleber See. Angefangen hatte Silke Dobberkau zu DDR-Zeiten, im Oktober 1988. Ihre Aufgabe damals – die Wohnungsvergabe.�
Foto: Thomas Zaschke
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Feuerwehr

Feuerwehrpatschen-Pokal geholt
>> Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bar-
leben statteten kürzlich dem Schützenverein ihren 
jährlichen Besuch am Schützenplatz ab, um den 
„Feuerpatschen-Pokal" auszuschießen. Sie schießen 
mit dem Kleinkalibergewehr, Dioptervisierung, 50 
Meter, sitzend aufgelegt, acht Schuss, nur die bes-
ten fünf werden gewertet.

Die Schützen sind in 2 Klassen eingeteilt: Damen 
und Herren. Die ersten drei Platzierten erhalten 
Pokale und Gutscheine. Der oder die Letzte mit den 
wenigstens Punkten erhält als Trostpreis den lieb-
gemeinten „Arschpokal".

Sieger und Platzierte 2023:

HERREN

Platz 1  Carsten Schmidt        45/8 Ringe
Platz 2   Christoph Scherping     45/7 Ringe
Platz 3  Klaus Dieter Schellhase        45/6 
Ringe

Die Zahl hinter dem Schrägstrich ist auch 
hier das Ergebnis eines Stechens.

DAMEN

Platz 1  Dörte Böhm Herrmann   42 Ringe

Der „Arschpokal 2023" ging an Steve 
Mieth. Schließlich klang der Abend am 
Traditionsfeuer aus.
� (Martina Graeveling/
� Barleber Schützenverein)
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Beim Feuerpatschen-Pokal konnten sich die Mitglieder der Feuerwehr beim Schießen messen.� Fotos: Schützenverein
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Preisschießen und Landwehrpokal vergeben 
>> Wenn die Tage kürzer werden 
und die Licht- und Wetterbedingun-
gen nicht mehr so gut sind, bedeutet 
das immer den Abschluss unserer 
Kleinkalibersaison, fest in unserem 
Jahreskalender als „Tag des Tra-
ditionsfeuer“ notiert. Diesen Tag 
verbringen wir traditionell zusammen 
mit unseren Kameraden und Kame-
radinnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Barleben und den Mitgliedern des 
Feuerwehrvereins. 
Stolze 35 Teilnehmende waren in die-
sem Jahr insgesamt am Start, dazu 
kamen noch zahlreiche Familienange-
hörige, die auch gerne die Gelegenheit 
nutzten, um den Sport auszuprobie-
ren. Nach den Siegerehrungen wurde 
gemeinsam das Feuer entzündet, 
gegrillt und lange zusammen am La-
gerfeuer gesessen.

1. Das Preisschießen
Geschossen wird mit dem Kleinkali-
bergewehr, Dioptervisierung, auf 50 
Meter, sitzend aufgelegt, 8 Schuss. 
Nur die besten 5 werden gewertet. Die 
Schützen sind in 3 Klassen eingeteilt: 

Damen, Herren und Jugend. Gewinner 
2023 sind:

Platz 1: Uwe Graeveling, 50 Ringe
Platz 2: Frank Bobrowski, 48/10 Ringe
Platz 3: Lucas Herrmann, 48/7 Ringe

Platz 1: Martina Graeveling, 50 Ringe
Platz 2: Gabi Georg, 48/9 Ringe
Platz 3: Monique Ferchland, 48/6 ringe

Platz 1: Melina Klimmek, 44 Ringe
Platz 2: Finn Werner, 39 Ringe
Platz 3: Max Oliver Bahn, 37 Ringe

2. Landwehrpokal 2023
In Andenken an den Barleber Landwehr-
Verein von 1867, mit Kimme und Korn 
stehend aufgelegt, 50 Meter, 8 Schuss, 
nur die besten 5 werden gewertet.

Platz 1: Lucas Herrmann, 42 Ringe
Platz 2: Uli Dürrmann, 41 Ringe
Platz 3: Jörg Wagner, 40 Ringe

Platz 1: Doreen Sticklat, 37 Ringe
Platz 2: Gabi Georg, 33 Ringe
Platz 3: Martina Graeveling, 28 Ringe
 � (Barleber Schützenverein)

Gemeinsam stellten sich Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Foto auf.� Foto: Schützenverien
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KLANGWERK Magdeburg GmbH
Breitewg 47 · 39179 Barleben
Tel.: 039203/  51 87 90

Da staunt sogar der
Weihnachtsmann!

„Bis zum 31.12.2023 erhalten Sie
24% Rabatt auf alle Hörgeräte
der Marke                .“

Maximilian Fink · Filialleiter

Weihnachtsmann!Weihnachtsmann!

24%
Raba� 

„Bis zum 31.12.2023 erhalten Sie
24% Rabatt auf alle Hörgeräte
der Marke                .“

Maximilian Fink · Filialleiter

„Bis zum 31.12.2023 erhalten Sie
24% Rabatt auf alle Hörgeräte
der Marke                .“

Maximilian Fink · Filialleiter

„Bis zum 31.12.2023 erhalten Sie

KLANGWERK Magdeburg GmbH
Breiteweg 47 · 39179 Barleben

Tel.: 039203/ 51 87 90

Anzeige ﻿ | 27
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Stefanie Fuhrmann ist im Bundesvorstand 
>> Die Meitzendorferin Stefanie Fuhr-
mann (Firma: Schmucksüchtig.de) 
engagiert sich seit mehreren Jahren 
ehrenamtlich bei den Wirtschaftsju-
nioren Börde für regionale Projekte 
und ein starkes Netzwerk unter Un-
ternehmer:innen in der Börde. Im 
September kandidierte Fuhrmann 
für ein Amt im Bundesvorstand der 
Wirtschaftsjunioren Deutschland 
(Dachorganisation der Wirtschaftsju-
nioren Börde) – mit Erfolg. Sie wurde 
einstimmig von allen Mitgliedern aus 
ganz Deutschland in den Bundesvor-
stand für das Ressort „Mitglieder“ 
2024 gewählt. Damit ist Stefanie 
Fuhrmann seit über 10 Jahren der/
die erste Wirtschaftsjunior:in aus 
Sachsen-Anhalt, die regulär bei der 
Delegiertenversammlung der Wirt-
schaftsjunioren Deutschland, in den 
Bundesvorstand gewählt wurde. 
Weitere Positionen im Bundesvor-
stand sind z.B.: Bundesvorsitz, 
stellv. Bundesvorsitz sowie die Res-
sorts: Arbeit, Bildung und Zukunft, 
Europa und die Welt, Finanzen, Trai-
ning, Unternehmertum. Unterstützt 
wird der Bundesvorstand von der 

Bundesgeschäftsführerin, die durch 
die DIHK (Deutsche Industrie- und 
Handelskammer Berlin) gestellt wird.
Stefanie Fuhrmann ist seit 2019 bei 
den Wirtschaftsjunioren und kann be-
reits auf viele erfolgreiche Projekte in 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit bei den 

WJ zurückblicken. Neben ihrer zwei-
jährigen Amtszeit als Kreissprecherin 
der Wirtschaftsjunioren Börde über-
nahm sie schnell auch Verantwortung 
auf Landesebene der Wirtschaftsjuni-
oren Sachsen-Anhalt. Hier war sie drei 
Jahre lang federführend für die Öf-
fentlichkeitsarbeit verantwortlich und 
hat ein Jahr lang als stellvertreten-
de Landesvorsitzende die Kreise der 
Wirtschaftsjunioren in Sachsen-Anhalt 
unterstützt. Als eines der persön-
lichen WJ-Highlights sieht Stefanie 
Fuhrmann selbst die Organisationslei-
tung der German Academy (inklusive 
Bundesvorstandssitzung) im Juli die-
ses Jahres in der Motorsport Arena 
Oschersleben in ihrem Heimatkreis 
der Börde. 
Wirtschaftsjunioren sind rund 10.000 
Unternehmer:innen und Führungs-
kräfte unter 40 Jahren. Sie sind global 
vernetzt und als größtes Netzwerk 
junger Wirtschaft in Deutschland mit 
rund 215 Mitgliedskreisen vor Ort prä-
sent. Wer mitmacht, engagiert sich im 
Beruf, will darüber hinaus auch etwas 
bewegen und gibt der jungen Wirt-
schaft eine Stimme.  � (S. Fuhrmann)

Die Meitzendorferin Stefanie Fuhrmann ist eine 
der neuen Mitglieder im Bundesvorstand der 
Wirtschaftsjunioren.� Foto: Wirtschaftsjunioren



Öffentliche Bekanntmachung
der Umbenennung der „Kanalstraße“ am Jersleber See in der Gemarkung

Meitzendorf in „Am Kanal“

Mit Beschluss vom 26.09.2023, Beschlussvorlage Nr. BV-0059/2023 hat der Gemeinderat der Gemeinde Barleben 
gemäß § 45 Abs. 3 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 
(GVBI. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.03.2021 (GVBL. LSA S. 100) die Umbenennung der Ka-
nalstraße in der Gemarkung Meitzendorf beschlossen.

In Vollzug des Beschlusses ergeht folgende 

Allgemeinverfügung.

1. Die namentliche Umbenennung der „Kanalstraße“ in „Am Kanal“ wurde beschlossen.
2. Die in dieser Allgemeinverfügung bekanntgegebenen Änderungen treten zum 01.01.2024 in Kraft. Die Allgemein-
verfügung ist im Amtsblatt des Mitteilungsblatt „Mittellandkurier“ veröffentlicht.
3. Für die Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung zum 01.01.2024 angeordnet.

Begründung

Die Umbenennung der „Kanalstraße“ in „Am Kanal“ erschien aufgrund zurückliegender Fälle der Verwechslung als 
notwendig. In der Gemarkung Jersleben, zur Gemeinde Niedere Börde gehörend, beginnt die Kanalstraße. Da sich 
die Straße unmittelbar von Jersleben in die Gemarkung Meitzendorf erstreckt, existieren in beiden Ortschaften 
doppelte Hausnummern der Kanalstraße. So kam es in der Vergangenheit bei Brief- und Paketzustellern und insbe-
sondere bei Feuerwehr, Polizei und Rettungskräften zu Unsicherheiten bezüglich des richtigen Einsatzortes. Aufgrund 
der sich ähnelnden Anschriften konnten Rettungskräfte nicht innerhalb der vorgeschriebenen Zeit beim Anrufer er-
scheinen. Im Hinblick auf die Sicherheit der Anlieger war es notwendig hier eine klare Abgrenzung zwischen den 
beiden Gemeindestraßen zu schaffen. Diesen Missstand hat die Gemeinde durch die Umbenennung nun behoben. 

Die Gemeinde informiert die Träger öffentlicher Belange. Eine Übersicht der von uns bereits informierten Institutio-
nen finden Sie im Anhang zu dieser Allgemeinverfügung. Weiterhin befindet sich im Anhang ein Kartenauszug mit 
dem betroffenen Straßenabschnitt. Die Anlieger die mit einem Nebenwohnsitz in der ehemaligen Kanalstraße gemel-
det sind, müssen sich nicht beim Einwohnermeldeamt ummelden, sie erhalten eine schriftliche Mitteilung, dass sich 
der Straßenname geändert hat. Lediglich die Anlieger, die mit einem Hauptwohnsitz oder alleiniger Wohnung in der 
betroffenen Straße gemeldet sind werden gebeten, nach Erhalt des Informationsschreiben vom Einwohnermeldeamt 
einen Termin zur Aktualisierung der Ausweisdokumente ab dem 01.01.2024 zu vereinbaren. Die Ummeldung des 
Kraftfahrzeuges wird von der Kraftfahrzeug-Zulassungsbehörde des Landkreises Börde durchgeführt. 

Anordnung der sofortigen Vollziehung

Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19. 03. 1991 (BGBL. IS. 686), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 a des Gesetzes vom 16. 07. 2021 (BGBL. l S. 3026) wird im besonderen öffentlichen Interesse die so-
fortige Vollziehung dieser Verfügung angeordnet. Diese Anordnung ist erforderlich, um dem vordringlichen Interesse 
der Allgemeinheit an einer klar erkennbaren Abgrenzung zu anderen Gemeindegebieten ab dem 01.01.2024 und der 
Bedeutung für das Meldewesen, die Feuerwehr, Rettungsdienste, Polizei und Post zu folgen und gebotenes sofortiges 
Handeln zu gewährleisten. Die eindeutige Zuweisung aller bebauten Grundstücke hat insbesondere für den Fall von 
Rettungseinsätzen Gewicht. Es kann daher nicht hingenommen werden, dass die Durchsetzung der Straßenumbe-
nennungen durch anhängige Widerspruchs- oder Klageverfahren in der Hauptsache nicht zum 01.01.2024 erfolgen 
kann. Würde die sofortige Vollziehung nicht angeordnet werden, so wären die von der Änderung der Straßenna-
men betroffenen Grundstücke in der Zeit zwischen Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung und dem Eintritt ihrer 
Bestandskraft ohne ordnungsgemäße melderechtliche Anschrift. Die Abwendung dieser Nachteile für die Gefahren-
abwehr und die Daseinsvorsorge begründet das Überwiegen des öffentlichen Interesses gegenüber dem Interesse 
der mit dieser Allgemeinverfügung Verpflichteten an der aufschiebenden Wirkung von Widerspruch und Klage. Im 
Ergebnis der Interessenabwägung überwiegt somit die Notwendigkeit der Straßenumbenennung zum 01.01.2024 
gegenüber dem Interesse der betroffenen Anlieger an der Beibehaltung der alten Adressen aus finanziellen, tradi-
tionellen oder sonstigen Gründen.
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Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Barleben, Ernst-Thälmann-Straße 22, 39179 Barleben 
einzulegen. Ein Widerspruch gegen diese Allgemeinverfügung hat wegen der Anordnung der sofortigen Vollziehung 
keine aufschiebende Wirkung. Auf Antrag kann das Verwaltungsgericht Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 
Magdeburg, die aufschiebende Wirkung wiederherstellen. Der Widerspruch ist in schriftlicher Form einzureichen.

Anlage

zur Allgemeinverfügung der Gemeinde Barleben vom 15.11.2023 über die Umbenennung der „Kanal-
straße“ am Jersleber See in der Gemarkung Meitzendorf in „Am Kanal“ ab dem 01.01.2024

Anlage 1:

Kartenausschnitt der betroffenen Straße

Die Gemarkung Meitzendorf erstreckt sich bis zu der hier lila dargestellten Grenze.
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Anlage 2:

Die Gemeinde Barleben informiert von Amtswegen nachfolgende Behörden und öffentliche Stellen über den ab 1. 
Januar 2024 geänderten Straßennamen (ohnen personenbezogene Daten) der „Kanalstraße“ in „Am Kanal“ in der 
Gemarkung Meitzendorf:

Hinweisbekanntmachung
„Hiermit wird darauf hingewiesen, dass die am 22.02.2023 von der Verbandsversammlung des WWAZ beschlossene 
und am 04.05.2023 von der Kommunalaufsicht des Landkreises Börde genehmigte 2. Änderung der Verbandssat-
zung des WWAZ mit ihrer Genehmigung am 12.05.2023 durch die Genehmigungsbehörde auf deren Internetseite 
unter https://www.landkreis-boerde.de/landkreis/kreispolitik/amtsblatt-bekanntmachungen/bekanntmachungen 
bekannt gemacht wurde.“
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Erfolgreiche Teilnahme am JKA-Cup für Karatekas 
>> Der JKA-Cup ist der traditionelle 
Karate-Höhepunkt der zweiten Jahres-
hälfte. Es kommen Starter aus ganz 
Deutschland in Bottrop zusammen, um 
auf dem Niveau einer deutschen Meis-
terschaft die Besten zu küren. Auch 
Mitglieder des „Hatsuun Jindo“ Karate-
Club Magdeburg-Barleben e. V. wollten 
sich beweisen. Das Mädchen-Team um 
Amy Lüer, Maya Tafel und Charlotte 
Oehm besiegte bei den 14- bis 17-Jäh-
rigen in ihrer Vorrunde das Team von 
Kiko Hannover und erreichten am Ende 
die Bronzemedaille. Benjamin Talarz-
cyk, Lukas Elvers und Justus Rudel (vom 
Fuji San Münster) mussten im Halbfinale 
gegen die Mannschaft aus Kiko Hannover 
auf die Tatami. Mit jeweils einem Sieg für 
beide Teams entschied der letzte Kampf. 
Dieser ging knapp an den Hannoveraner. 
Der HKC gewann damit die Bronzeme-
daille. Im Kata-Team-Wettbewerb ab 18 
Jahren qualifizierten sich die Damen des 
Vereins als einziges deutsches Team für 
das Finale. Mit ihrer Nijushiho erhielten 
sie 40,1 Punkte und verpassten damit 
nur um ein Zehntel den zweiten Platz.   
Der erfolgreichste Athlet des HKC war 
Arne Krippendorf. Im Kumite der 12- bis 

13-Jährigen zog er ohne Probleme in das 
Halbfinale ein. Seinen Gegner Gracjan 
Kodcowik aus Polen besiegte er mit zwei 
Fausttreffern zum Gesicht. Im großen 
Finale stand er anschließend dem Tsche-
chen Filip Koláy gegenüber. Dieser ging 
mit einem Treffer in Führung, was Arne in 
Zugzwang brachte. Hier kam sein enor-
mer Ehrgeiz zum Tragen. Aufgeben wäre 
nie eine Option. So wendete er das Blatt, 
machte zwei Treffer in Folge und gewann 
hochverdient die Goldmedaille.
Aufgrund der hohen Leistungsdichte war 
es in diesem Jahr noch schwieriger, sich 

zu platzieren. Auf lange Sicht gesehen 
bringt das zwar nicht den schnellen Er-
folg, doch es stärkt die Karatekas, die 
sich dem stellen, steigert die Qualität und 
ermöglicht es auch den Startern außer-
halb der Nationalmannschaft Erfahrung 
mit internationalem Niveau zu sammeln. 
Die Leistungen der HKC-Mitglieder auf 
dem JKA-Cup waren sehenswert und 
sind nicht immer nur an der Platzie-
rung messbar. Es sind die einzelnen 
Herausforderungen und wie jeder damit 
umgegangen ist, die die Qualität und 
Reife ausmachen. � (HKC)

Die Mitglieder des HKC schugen sich gut beim JKA-Cup.� Foto: HKC
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Sie möchten gern Ihre Kunden grüßen?
Unter Telefon 0178 / 212 33 98 helfen wir Ihnen weiter.

Breiteweg 109 • 39179 Barleben •  Telefon 039203 75989-0 • info@stb-naehrlich.de • www.stb-naehrlich.de

Wir wünschen allen  
Mitarbeitern, Freunden,  
Mandanten und Geschäfts- 
partnern ein besinnliches  
Weihnachtsfest und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2024.

Breiteweg 109 • 39179 Barleben •  Telefon 039203 75989-0 • info@stb-naehrlich.de • www.stb-naehrlich.de

Wir bewerben uns bei Dir!
Wir suchen (m/w/d): • Kanzleimanager/in

• Steuerberater/in (gemäß & 58 StBerG)

• Steuerfachangestellter/in • Steuerfachwirt/in 
Mehr Infos –> www.stb-naehrlich.de/karriere




